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Protokoll zur gemeinsamen Sitzung der Ausbildungskommissionen Mathe/Inf, Bioinforma-
tik und Computational Sciences vom 20.01.2020

Beginn: 14:15 Uhr Ende: 15:30 Uhr Ort: Raum 108/109, Arnimallee 6

Anwesende: Alexander Bockmayr, Dorothee Günzel, Katharina Klost, Justus Pfannschmidt, Lutz
Prechelt, Eva Romanovsky, Abraham Söyler, Sera Renée Zentiks
Gäste: Johannes Traulsen (EinS@FU, bis 14:27 Uhr)
Entschuldigt: Heike Siebert
Protokoll Justus Pfannschmidt, Abraham Söyler
Sitzungsleitung: Justus Pfannschmidt

TOP 0: Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 18.12.2019

Das Protokoll wurde in der von Herrn Pfannschmidt per E-Mail an die Mitglieder versandten Form
einstimmig angenommen.

TOP 1: Überarbeitung der StPO EinS@FU

Herr Traulsen stellt die Änderungen an der StPO vor. An unserem Schwerpunkt „Natur“ betrifft
dies eine Reduzierung der SWS für das Seminar im Modul „Studienorientierung“ von 2 auf 1
SWS. Dies wurde vorgenommen, um das Mentoring als Form aktiver Teilnahme zu integrieren,
wodurch der Arbeitsaufwand für Vor- und Nachbereitung des GK erhöht wurde.

Diese Änderung wurde in der letzten Sitzung von den EinS@FU-Mentor*innen begrüßt und un-
terstützt.

Desweiteren wurde der Kurskatalog durch mehrere Module ergänzt.

Die ABK empfiehlt dem FBR Mathematik und Informatik einstimmig, die StPO in der vorliegen-
den, vom Rechtsamt geprüften Fassung anzunehmen.



TOP 2: Diskussion der Ergebnisse der Masterbefragung

Frau Zentiks fasst ein paar Ergebnisse der Masterbefragung von 2017 zusammen.

• Das Outgoing des Fachbereiches ist eher schwach.
• Der empfundene Schwierigkeitsgrad des Studiums ist sehr unterschiedlich ausgeprägt.
• Die Kontakte zwischen Studi/Studi und Studi/Dozierenden sind gut.

Die ABK diskutiert daraufhin die folgenden Punkte:

• Die Umfrage ist sehr lange her. Die damaligen Studienbedingungen basierten auf nicht
mehr aktuellen Studien- und Prüfungsordnungen. Die Ergebnisse sind dementsprechend
schwierig einzuordnen. Es wäre also wünschenswert, wenn die Ergebnisse früher vorlä-
gen.

• Die Ergebnisse sind teilweise schwierig einzuordnen. Zum Beispiel wurden Fragen zur
Prüfungsvorbereitung in der Informatik auffällig schlecht bewertet, was sich durch die bin-
denden Prüfungstermine erklären ließ, die zum Zeitraum der Befragung galten.

• Grundsätzlich fällt es der ABK schwer, die Ergebnisse sinnvoll zu nutzen. Eventuell kann
man sie zur Überarbeitung der StPO Informatik heranziehen.

Frau Zentiks wird einige der Ergebnisse auf der nächsten FBR-Sitzung vorstellen.

TOP 3: Rückmeldung zur Ampelauswertung

Herr Pfannschmidt und Frau Zentiks fassen noch einmal das bisherige Vorgehen zur Evaluati-
on des Qualitätssicherungsinstruments „Ampelauswertung“ zusammen.1 Der Vizepräsident für
Lehre und Studium Herr Heekeren hat zu einem Treffen am 26. März 2020 eingeladen, bei dem
gemeinsam mit den externen Expert*innen die Ergebnise der Evaluation diskutiert werden kön-
nen. Frau Zentiks wird an diesem Treffen teilnehmen und insbesondere darauf hinweisen, dass
die Begründungskette für die einzelnen Kriterien nach wie vor nicht transparent ist.

Herr Pfannschmidt wird diese Entwicklung dem FBR vorstellen. Außerdem weist er darauf hin,
dass Frau Luther von der Abt. V angeboten hat, Schulungen zur Entwicklung von Studien- und
Prüfungsordnungen durchzuführen. Dies ist insbesondere auch für Studierenden aus Gremien
oder Fachschaftsinitiativen gedacht.

TOP 4: Überarbeitung der Fragebögen für die Lehrevaluation

Herr Pfannschmidt berichtet, dass er begonnen hat, sich mit der Überarbeitung der Fragebögen
zu beschäftigen, und eine Studie gefunden hat, die zeigt, wie man durch die Gestaltung der
Fragen die Qualität der Lehre verbessern kann.

Die ABK diskutiert das weitere Vorgehen und beschließt, eine Untergruppe einzurichten, zu der
alle interessierten Dozierenden und Studierenden eingeladen werden sollen, um Ideen für die
Neugestaltung der Fragebögen zu sammeln. Herr Pfannschmidt wird dieses Treffen Ende März /
Anfang April einberufen.

1Siehe vorherige Protokolle.
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TOP 5: Sonstiges

Herr Bockmayr weist darauf hin, dass die FU plant, das Jahr 2020 zum Thema „Zukunft von Stu-
dium und Lehre“ zu gestalten. Im Rahmen dessen wird am 28. April 2020 ein universitätsweiter
Tag der Lehre stattfinden. Außerdem findet am Montag, den 27. Januar 2020 ein World-Café mit
dem Vizepräsidenten für Studium und Lehre Herrn Heekeren statt.

Justus Pfannschmidt dankt allen Teilnehmenden und schließt die Sitzung.
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